
03.06.2010 bbp Protokoll, Beginn: 18.15 Uhr 

Anwesend: Flo, Maja, Felix (Protokoll), Nina, Christian, Franz, Daniela, Markus 

 

Top 1 Post 

Keine ePost, pPost nur was von Uni-Potsdam 

 

Top 2 Gremien 

Räte (Daniela berichtet):  

 Die Grüne HG möchte eine beim nachhaltigen Hochschultag (24.06) eine 

Podiumsdiskussion veranstalten, an der gerne jeder Interessierte teilnehmen darf.  

 Am 07.06 findet von den Studierenden der Wirtschafts- und Sozialwissenschaften ein 

„Kennenlerngrillen“ (anlässlich der neuen Fakultätsstrukturen). Frage: Sollen wir 

etwas Ähnliches durchführen? Bitte im Fachschaftenplenum diskutieren.  

 ZSGT muss sich erst erproben, eine Satzung wird diskutiert.  

 ZSV am Dienstag 18.00 Uhr Clubhaus: Ak um Fragen zu klären.  

 Das Ract! findet nächstes WE statt, es werden noch Helfer benötigt.  

 Die Rätebaubrigade hat im Clubhaus die Türen abgeschliffen und freut sich auch 

immer über weitere Helfende 

 Es wurde begrüßt, alle Homepages (also die der Fachschaften) zukünftig mit einem 

uniformen Kopf zu versehen 

 Studentenwerksvertreterversammlung: Daniel K. ist raus (nicht freiwillig), und 

Tübingen ist nun unterrepräsentiert. Ist die Wahl anzufechten? 

 Medienfestival: Der Antrag (siehe vorhergehende Protokolle) wurde angenommen.  

 Wirtschaftswissenschaften hätten gerne eine Fahrt nach München, bei der sich 

Studenten und „Experten“ treffen, finanziert. Es wurde beschlossen, Geld nur dann zur 

Verfügung zu stellen, falls der Bus nicht voll besetzt sein wird. 

 Flyer und die Mensa, Part 76: Scheint hier ziemlich willkürlich entschieden zu 

werden, Tendenz dahin, dass definitiv eine Verantwortliche (laut Presserecht) darauf 

stehen muss. So wurde das Flyern dem Ract! Untersagt (hatten eine Adresse 

angegeben, keinen Namen) und der GHG erlaubt (Name ohne Adresse). Diese Willkür 

wird weiterhin kritisch hinterfragt, bis eine faire, demokratische Regel besteht. 

 Zukünftiger Dekan der Philosophischen Fakultät: wird in Fachschaftenplenum 

verschoben, es ist zu eruieren, welche Möglichkeiten bestehen.  

Fakultätsrat (Markus berichtet) 

 Mitteilungen: Braungart wird (wann genau ist unklar) die Vorzüge eines 

Forschungsstipendium genießen dürfen, d.h. er bekommt für 2a eine Vertretung, 

wahrscheinlich wird er weiterhin Prüfungen abnehmen. Desweitern hat Stolterfoht 

(Linguistik) einen Ruf erhalten (wohin will mir mein Aufschrieb nicht verraten). Die 

Greiner Nachfolge kann ausgeschrieben werden. Die Ueding Nachfolge ist bereits in 

der Zeit ausgeschrieben (die Zwischenfrage, ob denn der Kritik Rechnung getragen 

wurde und diesmal international ausgeschrieben wurde, konnte nicht eindeutig geklärt 

werden, aber eher nicht).  



 Top neuer Amerikanistik Studiengang wurde verschoben, da nochmal zu 

Rechtsabteilung gegeben.  

 Frau Wischmann stellte ein Stellungspapier zu Situation der Skandinavistik vor. 

Scheint auf Zustimmung gestoßen zu sein, Beschlüsse wurde aber noch keine gefasst. 

Es gibt die Möglichkeiten, entweder die 10.000 € (hier bitte auch alte Protokolle 

wälzen, falls Unklarheit besteht) weiterhin zur Verfügung zu stellen oder ein noch 

tragfähigeres Konzept zu entwickeln.  

 Für den B.A.  Germanistik und Deutsch auf Staatsexamen besteht nun ein NC. Der 

„Jury“ gehören an: Wertheimer, Maienborn, Ridder 

 Es gibt Gerüchte, dass dem Ministerium die bisherige Neustrukturierung nicht weit 

genug geht und die Grundordnung angezweifelt werde. Herr Kabatek weiß wohl 

nichts davon, zumindest konnte/wollte er nichts dazu sagen.  

 Fusionskommission trifft sich am Donnerstag, 10.06.2010  

BK Ueding 

 Der Vorschlag, so zu verfahren, wie in Markus‘ Mail beschrieben wurde diskutiert. 

Hier kurz und knapp die Ergebnisse: Abstimmung, wen wir neben Caro aufstellen 

wollen: Tilmann (5),  Sarah (0), Enthaltungen (3). Ob diese dann auch wirklich in der 

BK sitzen, wird sich noch entscheiden, denn ebenfalls wurde beschlossen (gestaffelte 

Abstimmung):  Wir geben eine Wahlempfehlung (Ja: 7, Nein: 0, Enth: 1), Eine 

Möglichkeit soll sein, uns entscheiden zu lassen ( Ja: 7, Nein: 0, Enth:1). Abgelehnt 

wurde: Wir machen das komplett selbst (Ja: 1, Nein: 3, Enth: 4). Markus und Felix 

gehen am Montag, 18 Uhr in die FS Rhetorik, Christian, Maja, Markus gehen am 

Dienstag in die Rhetorik VVS (10-12 Uhr, R037). Anzumerken ist noch: Maja und 

Christian fanden scheiße, dass die erste Wahl auf Grund eines Verfahrensfehlers 

(falscher Abstimmungsmodus) annulliert werden musste. Vielleicht fanden sie auch 

was anderes scheiße.  

 

Top 3 Computer 

Stefan hat das Internet wieder repariert. JUHU und DANKE! Es sind wohl 3 Switches kaputt 

gegangen, wegen Spannungsspitzen, es wurde beschlossen, dass spezielle Kabel gekauft 

werden, um dies zukünftig zu vermeiden. Generell gilt: an den Computern KEINE KABEL 

UMSTECKEN. Nina besorgt 3 Flatscreens in unangemessener Größe zu angemessenem 

Preis. Es wurde (einstimmig pro) abgestimmt, dass die WüsteWelle während des Ract!-

festivals bei uns in den FS-Räumen ihr Lager aufstellen darf. Außerdem darf Maja das 

Passwort für den Mailzugang ändern. Sie erledigt dies bis nächste Woche.  

 

Top 4 Vierjähriger B.A. Interdisciplinary American Studies (Daniela berichtet vom 

Gespräch mit Frau Franke) 

Monostudiengang, man kann selbst entscheiden ob 4 oder doch nur 3 jährig, bei 4 Jahren mit 

Modulfenster (2 Semester, für Auslandsaufenthalt, Praktikum oder Studium an einer anderen 

deutschen Uni). Wird nun in Stuko, Fakrat, schließlich in den Senat gebracht. Ein Problem 

könnte sein, dass diejenige, die ein Praktikum machen, zu viele Semester anhäufen und 



zusammen mit dem Master eine kritische Masse an Semestern anhäufen könnten. Das Ganze 

ist als Experiment zu sehen, nicht zuletzt, um der Tendenz, nicht mehr ins Ausland gehen zu 

wollen („gibt es denn überhaupt Bachelor, die ins Ausland gehen?“) entgegen zu wirken. Rein 

zeitlich gesehen gibt es aber zum bestehenden Bachelor keine Änderungen. Bestandteil wird 

sein, dass Kurse außerhalb des Kernfachs zu wählen sein werden. Am 07/08. Juni wird 

Reinfandt die Studienordnung und die Prüfungsordnung fertig gestellt haben, dann geht’s 

damit in den Fakrat. Aufruf: Bitte nochmal mit Franke absprechen, da sie die Welt zwischen 

den Zeilen erklärt.  

Top 5 Erstihütte 

 

Kurz und knapp: Maja checkt die Lage, schickt dann alle verfügbaren Hütten rum, erstellt 

einen doodel und die Graswurzel entscheidet. 

Top 6 Grillen 

Blitzlicht, Maja aß als erste Deutsche eine Wurst, oder so ähnlich. Alles gut, wenige arbeiten 

viel, wie immer. 

 

Top 7 Fachschaftsräume 

Es sieht aus wie bei Hempels hinterm Sofa. Wer nutzt alles die Räume? Nina hat aufgeräumt, 

YEAH! 

Antrag, dass Nina wieder allerlei Material bestellt ist angenommen. Sie schickt eine Liste mit 

den bestellten Utensilien über den Verteiler, wer irgendwas dringen braucht, noch Bescheid 

geben.  

Jane kauft bei Ikea einen stabilen Tisch.  

 

Top 8 Sonstiges 

Sommerfest (Neuphilologie) am Freitag, 17. Juli: Wir lehnen es ab, immer die Grillwurst zu 

spielen. Sogar wir sind ab und an gern mal biertrinkende, tratschende Hedonisten. Wer 

kommuniziert das angemessener als ich hier?  

 

SO, ENDE 20:50 

 


